
DATENSCHUTZERKLÄRUNG  

der Bundesanzeiger Verlag GmbH zu Bewerbungen 
 

Wir freuen uns, dass Sie sich bei uns bewerben möchten. Im Folgenden erklären wir, wie wir 

Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen einer Bewerbung verarbeiten und halten weitere 

in diesem Zusammenhang relevante Informationen bereit.  

1. Wer ist verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten?  
Die Bundesanzeiger Verlag GmbH, Amsterdamer Str. 192, Köln (im Folgenden als „wir“ 

bezeichnet, ist Verantwortlicher im Sinne der EU Datenschutz-Grundverordnung 

(„DSGVO“).  

 

2. Datenschutzbeauftragter  

Zu allen mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und mit der 

Wahrnehmung Ihrer Rechte gemäß der DSGVO im Zusammenhang stehenden Fragen 

können Sie unsere Datenschutzbeauftragte zu Rate ziehen, die Sie erreichen unter 

dsb@bundesanzeiger.de.  

 

3. Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir 

personenbezogene Daten?  

Wir verarbeiten personenbezogene Daten über Sie für den Zweck Ihrer Bewerbung für 

ein Beschäftigungsverhältnis, soweit dies für die Entscheidung über die Begründung 

eines Beschäftigungsverhältnisses mit uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei § 

26 Abs. 1 i.V.m Abs. 8 S. 2 BDSG.  

Weiterhin können wir personenbezogene Daten über Sie verarbeiten, soweit dies zur 

Abwehr von geltend gemachten Rechtsansprüchen aus dem Bewerbungsverfahren 

gegen uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei Art. 6 Abs. 1, Buchstabe f DSGVO, 

das berechtigte Interesse ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach 

dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG).  

Soweit es zu einem Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns kommt, können 

wir gemäß § 26 Abs. 1 BDSG die bereits von Ihnen erhaltenen personenbezogenen 

Daten für Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses weiterverarbeiten, wenn dies für die 

Durchführung oder Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses oder zur Ausübung 

oder Erfüllung der sich aus einem Gesetz oder einem Tarifvertrag, einer Betriebs- oder 

Dienstvereinbarung (Kollektivvereinbarung) ergebenden Rechte und Pflichten der 

Interessenvertretung der Beschäftigten erforderlich ist.  



4. Welche Kategorien personenbezogener Daten verarbeiten wir?  

Wir verarbeiten Daten, die mit Ihrer Bewerbung in Zusammenhang stehen. Dies können 

allgemeine Daten zu Ihrer Person (wie Namen, Anschrift und Kontaktdaten), Angaben zu 

Ihrer beruflichen Qualifikation und Schulausbildung oder Angaben zur beruflichen 

Weiterbildung sein oder andere Angaben, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer 

Bewerbung übermitteln. Im Übrigen können wir von Ihnen öffentlich zugänglich 

gemachte, berufsbezogene Informationen verarbeiten, wie beispielsweise ein Profil bei 

beruflichen Social Media Netzwerken. 

 

5. Welche Kategorien von Empfängern gibt es?  

Wir können Ihre personenbezogenen Daten an mit uns verbundene Unternehmen 

übermitteln, soweit dies im Rahmen der unter Ziff. 3 dargelegten Zwecke und 

Rechtsgrundlagen zulässig ist. Im Übrigen werden personenbezogene Daten in unserem 

Auftrag auf der Grundlage von Auftragsverarbeitungsvereinbarungen nach Art. 28 

DSGVO verarbeitet, dies insbesondere durch Hostprovider oder Anbieter von 

Bewerbermanagementsystemen.  

 

6. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?  

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange wie dies für die Entscheidung 

über Ihre Bewerbung erforderlich ist. Soweit ein Beschäftigungsverhältnis zwischen 

Ihnen und uns nicht zustande kommt, können wir darüber hinaus noch Daten weiter 

speichern, soweit dies zur Verteidigung gegen mögliche Rechtsansprüche erforderlich 

ist. Dabei werden die Bewerbungsunterlagen zwei Monate nach Bekanntgabe der 

Absageentscheidung gelöscht, sofern nicht eine längere Speicherung aufgrund von 

Rechtsstreitigkeiten erforderlich ist.  

 

7. Ihre Rechte / Kontaktdaten / Widerspruch  

Widerspruch und Widerruf 

Sie können der Verwendung Ihrer Daten ohne vorherige Einwilligung jederzeit mit 

Wirkung für die Zukunft widersprechen. 

Wir weisen Sie darauf hin, dass Sie eine gegebenenfalls erteilte Einwilligung jederzeit 

auch teilweise mit Wirkung für die Zukunft widerrufen können. Dazu wenden Sie sich 

am besten per E-Mail an 

 

Datenschutzbeauftragte Bundesanzeiger Verlag GmbH, Amsterdamer Straße 192, 

50735 Köln, Tel.: +49 (0) 2 21 / 9 76 68-0, dsb(at)bundesanzeiger.de 

 

 



Sie haben zudem folgende Rechte: 

Artikel 13, 14 EU-DSGVO – Informationsrecht 

Artikel 15 EU-DSGVO – Auskunftsrecht: Auf Anfrage werden wir Sie gern über die zu 

Ihrer Person gespeicherten Daten informieren. Die Information erfolgt in Textform. 

Kontakt siehe unten. 

Artikel 16 EU-DSGVO – das Recht auf Berichtigung 

Artikel 17 EU-DSGVO – Recht auf Löschung mit seinen Einschränkungen, 

insbesondere des Art. 17 Abs. 3 b) 

Artikel 18 EU-DSGVO – Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Artikel 19 EU-DSGVO – Mitteilung 

Artikel 20 EU-DSGVO – Recht auf Datenübertragung 

Artikel 21 EU-DSGVO – Widerspruch 

Artikel 23 EU-DSGVO – Beschränkungen 

Artikel 77 EU-DSGVO - Beschwerderecht 

 

 

 

 


